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Auswertung der Umfrage „Evangelischer Religionsunterricht in Thüringen 
2023/24“ 

 

1. Geben Sie Ihr Geschlecht an  

 

 

 

2. Geben Sie Ihr Alter an  

 

 

 

 

 

 

 

Männlich: 18 %

Weiblich: 82 %

Über 60 Jahre: 17,5 %

50-60 Jahre: 21 %

40-50 Jahre: 21 %

30-40 Jahre: 31 %

20-30 Jahre: 9,5 %
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3. Zu welcher Schulform gehört Ihre Stammschule?  

 

 

4. Befindet sich Ihre Stammschule unter kirchlicher Trägerschaft?  

 

5. An wie vielen Schulen unterrichten Sie das Fach Evangelische Religionslehre (einschließlich 
Ihrer Stammschule)? (Lehrkräfte an staatlichen Schulen)  

 

 

Grundschule: 
32,2%

Regelschule: 
18,7%Gemeinschaftsschule: 

13,1%

Gesamtschule: 
2,8%

Gymnasium: 
23,4%

Berufsbildende 
Schule : 3,7%

Förderschule: 
6,1%

Nein: 87%

Ja: 13%

1 Schule: 82%

2 bis 3 Schulen: 
16,76%

4 bis 5 Schulen: 
1,19%
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6. Welche Qualifikation haben Sie für den Unterricht im Fach Evangelische Religionslehre 
erworben?  

 

 

7. Wie wird Religionsunterricht an Ihrer Stammschule hauptsächlich organisiert?  

 

 

8.  Mit welchen Kolleg:innen der genannten Fächer kooperieren Sie überwiegend als 
Religionslehrkraft bzw. im Religionsunterricht an Ihrer Stammschule?  

 

 

 

 

 

 

1,1%

4,6%

1,5%

14,5%

7%

2%

7%

60,6%

0 10 20 30 40 50 60 70

Keine

Noch in der Ausbildung

Staatliche Weiterbildungsmaßnahme

Kirchlicher Qualifikationskurs

RU als Drittfach

Fachhochschule

Pfarramtsstudium

Lehramtsstudium

42,3%

21,1%

32,5%

2,6%

1,5%

Konf. Religionsunterricht in konfessionell getrennten 
Lerngruppen

Konf. gemischter Religionsunterricht im 
Klassenverband

Konf. gemischter Religionsunterricht in gemeinsamen 
Lerngruppen 

Religionsunterricht wird gemeinsam mit Ethik in einem 
Fach unterrichtet

Es findet kein Religionsunterricht statt

Jüdische 
Religionslehre: 

0,5%

Katholische 
Religionslehre: 

10,3% 

Ethik: 36,6%

Andere Fächer: 
10,3%

Keine 
Kooperation: 

42,3%
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9. Welche Kooperationen mit den Kolleg:innen im Fach Katholische Religionslehre gibt es an Ihrer 
Stammschule?  

 

 

10. Wie schätzen Sie die Entwicklungschancen der bisherigen Kooperationen ein?  

 

 

11. Wer ist für die Betreuung der Angebote im Bereich „Religion im Schulleben“ (bspw. 
Schulseelsorge, Schulgottesdienst etc.) hauptsächlich verantwortlich?  

 

58,2%

23,6%

45,5%

23,6%

32,7%

20%

40%

0 10 20 30 40 50 60 70

Persönlicher Kontakt zu Lehrkräften im Fach Katholische 
Religionslehre

Betreuung religiöser Angebote im Schulleben

Austausch innerhalb der Fachgruppe 

Gemeinsame Exkursion

Bei besonderen Anlässen

Gemeinsamer Unterricht

Bei kirchlichen Festen

Eher hoch: 
18,5%

Neutral: 34,6%
Eher niedrig: 

9,9%

Sehr niedrig: 
32,1%

39,4%

1,8%

7,1%

13,5%

6,5%

9,4%

5,3%

6,5%

44,7%

4,7%

Ev. Religionslehrkräfte in Eigenregie

Kath. Religionslehrkräfte in Eienregie

Ev. und kath. Religionslehrkräfte in Zusammenarbeit

In Zusammenarbeit mit anderen Lehrkräften

Lehrkräfte anderer Fächre

Schulpfarrer:in(nen)

Gemeindepädagog:in(nen)

Pfarrer:in/Priester der benachbarten Kirchengemeinde

Keine Betreuung, da keine Angebote vorhanden sind

Andere
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12. Welche Formen von religiösen Schulfeiern gibt es an Ihrer Stammschule? (Lehrkräfte an 
staatlichen Schulen)  

 

 

13. Wie wichtig sind Ihnen folgende Personengruppen, Institutionen und Instanzen bei der 
Konzeption und Gestaltung Ihres Religionsunterrichts an Ihrer Stammschule?  

 

 

 

 

 

 

 

 

1,36%

13,69%

3,42%

4,1%

82,19%

Multi- bzw. interreligiöse Schulfeiern

Christliche Schulfeiern einer Konfession

Ökumenische Schulfeiern

Über die Schule werden Jugendweiheveranstaltungen 
organisiert

Es gibt keine religiösen Schulfeiern

3,29

3,94

3,37

3,44

3,95

4,04

4,05

4,43

3,27

3,48

3,37

4,86

Die Erlasse der vorgesetzten Schulbehörden

Der Lehrplan/das Kerncurriculum

Die Institutionen der religionsbezogenen Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Ihre kirchliche Beauftragung (Vokation)

Wissenschaftliche Erkenntnisse Ihres Faches

Religiöse Bücher (wie beispielsweise Bibel, Thora oder 
Koran)

Ihre persönliche Bindung an die Religionsgemeinschaft

Ihre eigenen Ideale und Visionen

Die Eltern der Schüler:innen

Die Schulleitung

Das Lehrer:innenkollegium

Die Schüler:innen

0                 5  
Gar nicht wichtig                                        Sehr wichtig 
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14. Wie gut können Sie sich mit den folgenden Rollen als Religionslehrkraft identifizieren? Ich 
verstehe mich als...  

 

 

 

 

 

 

 

 

3,03

3,25

3,6

3,47

4,02

3,88

4,14

4,32

4,01

4,07

4,36

4,56

3,98

3,44

3,27

4,12

3,71

4,47

4,07

4,05

4,32

‚Hebamme‘ religiöser Einsichten

Fels in der Brandung angesichts zunehmender 
gesellschaftlicher Säkularisierung

Brückenbauer:in zwischen Kirche und Gesellschaft

Reiseführer:in ins Land der Religionen

Orientierungshelfer:in inmitten einer heterogenen 
Gesellschaft

Übersetzer:in religiöser Sprache

Vermittler:in religiöser Traditionen

Vermittler:in religiöser Bildung

Dialogpartner:in im Gespräch der Religionen

Repräsentant:in des Christentums

Initiator:in eigenständiger Urteilsbildung und kritischer 
Auseinandersetzung in Bezug auf Religion

Begleiter:in der Persönlichkeitsentwicklung der 
Schüler:innen

Authentisches Beispiel für gelebte Religion

Neutrale:r Vermittler:in religiösen Wissens

Theolog:in/Philosoph:in

Moderator:in religiöser Lernprozesse

Vermittler:in ausgebliebener religiöser Sozialisation

Vermittler:in ethischer Grundhaltungen

Vermittler:in meiner Religion

Repräsentant:in meiner Religionsgemeinschaft

Staatliche Lehrkraft, die dem Bildungs- und 
Erziehungsauftrag verpflichtet ist

      0                          5  
Gar nicht wichtig                                                Sehr wichtig   
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15. Welche Religion/Konfession besitzen die Schüler:innen in Ihrem Religionsunterricht?  

 

 

16. Wie hoch ist der geschätzte Anteil ungetaufter und getaufter Schüler:innen im 
Religionsunterricht Ihrer Stammschule? (staatliche und kirchliche Schulen im Vergleich)  

 

17. Wie schätzen Sie das Interesse und die Kenntnisse Ihrer Schüler:innen in Bezug auf Konfession 
und Religion ein? Wie ausgeprägt ist/sind …  

 

 

Evangelische 
Landeskirche: 

30%

Römisch-
katholische 

Kirche: 17,5%

Ev. Freikirche: 
14,5%

Islamische 
Gemeinden: 7%

Orthodoxe 
Kirchen: 1 %

Jüdische 
Gemeinden: 1%

Hinduistische 
Gemeinden: 

0,7%

Keine 
Religionsgemeinschaften: 24%

Staatliche Schulen:
22%

Kirchliche  Schulen: 
26%

3,07

3,8

3,42

2,63

2,83

2,74

2,74

das Interesse Ihrer Schüler:innen an den anderen 
Religionen/Konfessionen ihrer Mitschüler:innen

das Interesse Ihrer Schüler:innen an ethischen Fragestellungen

das Interesse Ihrer Schüler:innen an religiösen Fragestellungen

die Kenntnisse Ihrer Schüler:innen über ihre eigene Konfession

das Interesse Ihrer Schüler:innen an ihrer eigenen Konfession

der Einfluss der jeweiligen Religions- und Konfessionszugehörigkeit 
auf die religiöse Identität der Schüler:innen

die Religiosität Ihrer Schüler:innen

      0                            5  
Gar nicht                                                              Sehr hoch   
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18. Wie schätzen Sie die Teilnahme von Schüler:innen anderer Konfessionen, Religionen und 
Weltanschauungen in Ihrem Unterricht ein?  

 

 

 

19. Welche allgemeinen Ziele verfolgen Sie in Ihrem Religionsunterricht?  

 

3,85

3,87

3,845

3,3

3,65

3,69

3,45

Schüler:innen anderer Religionen

Schüler:innen ohne Konfessions- und Religionszugehörigkeit

Schüler:innen aus der römisch-katholischen Kirche

Schüler:innen aus orthodoxen Kirchen

Schüler:innen aus jüdischen Gemeinschaften

Schüler:innen aus mulismischen Gemeinschaften

Schüler:innen aus hinduistischen Gemeinschaften

3,11

2,76

3,1

3,48

4,54

4,47

4,47

4,18

4,61

4,03

3,55

4,08

4,15

4,73

4,59

4,27

4,49

4,28

4,57

4,38

… die nicht oder kaum vorhandene religiöse Sozialisation 
nachholen

… eine Bindung an die Institution Kirche schaffen

… die Evangelische Kirche in der Schule vertreten

... in Formen religiöser Praxis einführen

... das Verständnis für gesellschaftliche Probleme (wie 
soziale Gerechtigkeit, Bewahrung der Schöpfung) fördern

... zur persönlichen Orientierung und Identitätsfindung 
beitragen

... helfen, persönliche Probleme bewältigen zu lernen

... Zugänge zu religiösen Texten (wie Bibel, Thora oder 
Koran) ermöglichen

... Themen ansprechen, die Kinder/Jugendliche wirklich 
etwas angehen

…. befähigen, über Gott in religiöser Symbolik und 
Erzählungen zu sprechen

… konfessionslosen Schüler:innen den Zugang zur Kirche 
ermöglichen

... helfen, die eigene Religiosität zu entdecken

... ein objektives Bild über Religion(en) und 
Weltanschauung(en)

... christliche Werte vermitteln und fördern (wie 
Nächstenliebe, Gerechtigkeit, Barmherzigkeit)

... dazu beitragen, Andersdenkende und Andersgläubige 
tolerieren zu lernen

... Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen den 
Weltreligionen aufzeigen

... zur Bildung eines eigenständigen Urteils über religiöse 
Fragen befähigen

... befähigen, eine begründete Position in Sachen Religion 
einzunehmen

... zum Allgemeinwissen über Religion(en) beitragen

... befähigen, über religiöse Fragen in einen Dialog zu treten

      0                          5  
Sehr belastend                                          Sehr bereichernd 

      0                                 5  
Gar nicht wichtig                                                       Sehr wichtig   
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20. Gesetzt den Fall, dass Sie im Religionsunterricht mit evangelischen und katholischen 
Schüler:innen das Thema Elisabeth von Thüringen behandeln, dann würden Sie Elisabeth…  

 

 

 

 

 

21. Welche Gestaltung des Religionsunterrichts unterstützen Sie für die Zukunft?  

 

 

 

 

 

 

 

 

3,2

3

4,11

4,12

4,4

als eine wundertätige Christin darstellen

als eine katholische Heilige darstellen

als Vorbild christlichen Glaubens darstellen

als Vorbild christlich-ethischer Lebensführung 
darstellen

als eine mutige Frau darstellen

2,36

1,35

2,9

2,87

3,8

3

2,5

Ein integratives Fach soll anstelle von Religions- sowie 
Ethikunterricht eingeführt werden, das alle Schüler:innen 

gemeinsam mit Religion und Ethik vertraut macht.

Der Religionsunterricht soll abgeschafft werden.

Eine allgemeine Religionskunde für alle Schüler:innen soll 
eingeführt werden.

Der Religionsunterricht soll sich zu einem interreligiösen 
Fach entwickeln, der in Verantwortung der beteiligten 

Religionsgemeinschaften liegt.

Schüler:innen aller christlichen Konfessionen sollen 
ökumenisch unterrichtet werden (‚Christlicher 

Religionsunterricht‘).

Evangelische und katholische Schüler:innen sollen 
phasenweise konfessionell-kooperativ unterrichtet 

werden.

Die Lerngruppen des Religionsunterrichts sollen weiterhin 
konfessionell getrennt unterrichtet werden.

      0                                 5  
gar nicht zutreffend                                                        sehr zutreffend   

        0                                                                      5  
unterstütze ich gar nicht                      unterstütze ich sehr 
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22. Welchen inhaltlichen Bedarf an Fortbildungen haben Sie in Hinblick auf einen 
Religionsunterricht gemeinsam mit katholischen und evangelischen Schüler:innen?  

 

 

 

 

3,18

3,13

2,6

2,94

Ich möchte spezielle Methoden für einen Religionsunterricht 
gemeinsam mit evangelischen und katholischen Schüler:innen 

kennenlernen.

Ich möchte lernen, wie ich didaktisch mit konfessioneller 
Differenz im RU umgehen kann.

Ich möchte mehr über die katholische Kirche und Theologie 
erfahren.

Ich möchte wissen, wie ich die christlich-konfessionelle Identität 
meiner Schüler:innen in meinem RU fördern kann.

      0                                 5  
gar nicht                           sehr hoch 
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